
Ordnungsbehördliche Verordnung  
über das Offenhalten aller Verkaufsstellen aus besonderem Anlass in der 

Gemeinde Rangsdorf 
vom 28.02.2019 

 
Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes (BbgLöG) vom 
27.11.2006 (GVBl.I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. April 2017 
(GVBl.I/17, [Nr. 8]) und dem Gesetz über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz – OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. August 
1996 (GVBl I S. 266), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 
(GVBl.I/18, [Nr. 22], S.26) erlässt der Bürgermeister der Gemeinde Rangsdorf als örtliche 
Ordnungsbehörde gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.02.2019 folgende 
ordnungsbehördliche Verordnung: 
 

§ 1 
Örtlicher Geltungsbereich 

Diese ordnungsbehördliche Verordnung gilt im Gebiet der Gemeinde Rangsdorf. 
 

§ 2 
Regelungen 

Aus Anlass von besonderen Ereignissen dürfen Verkaufsstellen in der Gemeinde Rangsdorf 
an folgenden Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 13:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet sein: 
 
  31.03.2019 - „Rangsdorf mobil - Die Sonntagsfahrer“ und Radio 1 in Rangsdorf 

 01.09.2019 - Märkischer Sonntag  
 15.12.2019 - Rangsdorfer Weihnachtsmarkt 

 
§ 3 

Beschäftigungszeiten 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer dürfen nach § 10 Abs. 2 BbgLöG nur an höchstens 
zwei Adventssonntagen im Jahr beschäftigt werden. 
 

§ 4 
Ordnungswidrigkeiten 

1. Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig Verkaufsstellen außerhalb der im 
§ 2 aufgeführten Sonn- und Feiertage öffnet. 
 
2. Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 1 Nr.1 und 2 des Brandenburgischen 
Ladenöffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden. 
 

§ 5 
Schlussbestimmung 

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung in 
Kraft. 

 
Rangsdorf, den 28.02.2019 
 
 
 
gez. Rocher 
Bürgermeister 


